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EM LESEVERSTEHEN – Lösungen  

 

AUFGABE 1 (13 Punkte) „Richard Wagner“ 

1.   c 
2.   F, Z. 5-6 
3.   c 
4.   9 Jahre 
5.   R, Z. 12-13-(14) 
6.   b 
7.   c 
8.   a 
9.   b 
10.  F, Z. 43-44 / 57 
11.  R, Z. 44-49 / 46-49 
12.  b 
13.  R, Z. (61-)62 / (58-60) 
 

AUFGABE 2 (11 Punkte) „Wasser als Lebenselixier“ 

1. b 
2. R, Z. 6-7, 7 
3. F, Z. 9-10 
4. a 
5. F, Z. 15(-16) 
6. b 
7. R, Z. 29 / 29-30 
8. c 
9. R, Z. 42-43 / 44-46 
10. b 
11. R, Z. 54-55 
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EM SCHREIBEN – Lösungen  

Aufgabe 1 (Joseph von Eichendorff: Aus dem Leben eines Taugenichts. 
Cideb, 2008) 

 
Im Roman sucht der Taugenichts nach Freiheit und will sich nicht an die 
Erwartungen seines Vaters und der Gesellschaft anpassen.  

Erklären Sie anhand von drei Beispielen aus dem Buch, wie der Taugenichts 
seine Freiheit sucht und verteidigt. 

*** Erwartungshorizont *** 

Der Taugenichts strebt im gesamten Roman nach Freiheit und Unabhängigkeit und 
versucht immer wieder, den Erwartungen seines Vaters und der Gesellschaft zu 
entkommen. Ein erstes Beispiel dafür ist, wie er das Haus seines Vaters verlässt, weil 
dieser ihn als faul und nutzlos bezeichnet. Der Taugenichts widersetzt sich den 
Wünschen seines Vaters, der möchte, dass er eine feste Arbeit hat und brav arbeitet. 
Stattdessen zieht er es vor, auf eigene Faust und ohne festes Ziel in die Welt 
hinauszugehen, weil er das Abenteuer und die Unabhängigkeit sucht. 

Ein weiteres Beispiel für seine Freiheitsliebe zeigt sich, als der Taugenichts im 
Schlossgarten arbeitet. Obwohl er zunächst Freude an der Gartenarbeit hat, spürt er 
bald, dass er sich durch die festen Aufgaben und die Regeln eingeschränkt fühlt. Er 
entscheidet sich, den Garten zu verlassen und seine Reise fortzusetzen, obwohl das 
Leben im Schloss ihm Sicherheit bieten könnte. Der Taugenichts wählt hier also wieder 
die Freiheit, auch wenn es bedeutet, dass er auf Stabilität verzichten muss. 

Ein drittes Beispiel zeigt sich in seinen Freundschaften unterwegs. Der Taugenichts 
knüpft ständig neue Kontakte, bleibt aber nie lange mit denselben Menschen. Er 
genießt die Gemeinschaft und die Begegnungen, aber sobald er sich zu eingeschränkt 
fühlt oder etwas ihm nicht passt, verlässt er die Freund*innen sofort. Diese Art der 

Beziehungen verdeutlicht, dass ihm Unabhängigkeit wichtiger ist als enge 
Beziehungen. 

Diese Episoden zeigen, dass der Taugenichts ein Leben ohne festen Plan bevorzugt 
und seine Freiheit über alles andere stellt, selbst wenn das oft Einsamkeit und 
Unsicherheit bedeutet. 
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Aufgabe 2 (Friedhelm Strack: Veronikas Geheimnis. Cideb, 2004) 

Die Protagonisten Veronika und Max sind zwei sehr verschiedene Personen. 
Beschreiben Sie 

• die Figur Max 

• die Figur Veronika am Anfang der Geschichte 

• die Figur Veronika am Ende der Geschichte. 

Erklären Sie auch, warum Veronika sich im Verlauf der Geschichte so 

extrem verändert. 

*** Erwartungshorizont *** 

Max ist ein junger Mann, der gerne Jeans und T-Shirt trägt. Er ist Künstler und macht 
Zeichnungen für die Werbung. Er sieht gerne alte Filme im Kino. Er interessiert sich 
spontan für Veronika und zeichnet sie im Zug. Als er sie zufällig beruflich wiedersieht, 

lädt er Veronika zunächst ins Café und dann ins Kino ein. Er ist verliebt und versucht 
alles, um mit Veronika zusammen zu sein.  

Veronika ist eine erfolgreiche Geschäftsfrau. Sie trägt elegante Kleidung, ist streng 
und seriös und arbeitet viel. Mit ihrem Freund Gerd wohnt sie nicht zusammen und 
sie hat auch nur wenig Zeit für ihn. Wie Max schaut sie sich gerne alte Filme im Kino 
an. Wegen Max, mit dem sie sich gut fühlt, trennt sie sich von Gerd. 

Am Ende der Geschichte ist sie eine heitere, ruhige und sehr glückliche Frau. Nun ist 
sie bereit, Max zu heiraten. 

Veronika und Max unternehmen viel zusammen. Das tut ihr gut und sie denkt dann 
nicht mehr nur an die Arbeit. Aber als sie ans Meer fahren oder Max ihr ein Fotoalbum 
zeigt und von seiner Familie spricht, wird sie traurig und will alleine sein.  Als Max ihr 
einen Heiratsantrag macht, verlässt sie ihn, denn sie hat Angst, ihm Unglück zu 
bringen. Max spürt, dass Veronika ein Geheimnis hat. Von Gerd erfährt Max, wo 
Veronika aufgewachsen ist. Er fährt dorthin und in der Stadtbibliothek liest er in alten 
Zeitungen, dass Veronika als einzige ihrer Familie ein Unglück auf dem Meer überlebt 
hat. Sie fühlte sich ihr ganzes Leben schuldig an diesem Bootsunfall, aber durch Max 
erfährt sie nun, dass die Katastrophe durch einen plötzlichen Wetterwechsel 
verursacht wurde und sie keine Schuld am Tod ihrer Eltern und ihres kleinen Bruders 
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trägt. Das verändert ihr weiteres Leben und sie kann jetzt endlich glücklich werden 
und Max heiraten. 

 


